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Plochingen, 08.03.2010, 13.50 Uhr, Wohnungsbrand in Mehrfamilien-

haus

In einem Mehrfamilienhaus mit insgesamt 18 Parteien kam es am Montagnachmittag im 

Grieshaberweg zu einem Zimmerbrand. Aus bislang ungeklärter Ursache brach dort im 2. 

Obergeschoß in einer 1 ½ Zimmerwohnung im Bereich des Bettes Feuer aus. Ein Anwoh-

ner sah den Rauch aus den Fenstern aufsteigen und verständigte die Feuerwehr.  Durch 

das schnelle Eingreifen der Freiwilligen Feuerwehr von Plochingen und Deizisau, die mit 

42 Mann und sieben Fahrzeugen vor Ort waren, konnte Schlimmeres verhindert werden. 

Der Bewohner des Zimmers war zum Ausbruch des Feuers nicht anwesend und es wur-

den auch keine anderen Personen verletzt. Zusätzlich war das DRK mit sieben Mann und 

zwei Notarztwagen an der Örtlichkeit. Der Sachschaden wird nach ersten Schätzungen 

auf zirka 3 000 Euro beziffert. Die Kriminalpolizei wird zur Klärung der genauen Brandur-

sache hinzugezogen.

Esslingen, 08.03.2010, 14.00 Uhr, Polizei löschte Küchenbrand

Ein 12-jähriges Mädchen verursachte am Montagnachmittag einen Küchenbrand in einem 

Einfamilienhaus in der Hermannstraße in Zell. Die Schülerin hatte sich Essen auf dem 

Herd erwärmt und nach der Mahlzeit den Topf zurückgestellt. Da sie vergaß den Herd 

auszuschalten, wurde das restliche Essen so heiß, dass es letztendlich anfing zu brennen. 

Die Flammen griffen anschließend auf die Dunstabzugshaube über. Durch das rasche 

Eingreifen einer Streifenwagenbesatzung konnte der Brand mit einem Feuerlöscher von 

den Beamten gelöscht werden. Die Polizisten befanden sich glücklicherweise in unmittel-

barer Nähe. Die Feuerwehr Esslingen, die mit sechs Fahrzeugen und 24 Mann im Einsatz 

war, musste lediglich die Wohnung lüften und die Dunstabzugshaube überprüfen. Zum 

Glück blieb die 12-Jährige, die alleine in der Wohnung war, unverletzt. Es entstand ein 

Sachschaden in Höhe von etwa 2000 Euro
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